
5.10.2024 
Glöckelberg 
(Zvonková)

12.10.2024 
Budweis  

(České Budějovice)

13.10.2024 
Osek bei Strakonitz 
(Osek u Strakonic)

INTERNATIONALES LITERATURSYMPOSIUM



ICH MÖCHTE MITMACHEN ICH MÖCHTE MITMACHEN ICH MÖCHTE MITMACHEN

KAFKAS SÜDBÖHMEN
DER BÖHMERWALD 
JOHANNES URZIDILS

HERMANN KAFKA 
AUS OSEK

PROGRAMM 

12.30	 Besichtigung der Villa Kende und der Ausstellung “No Night So Dark”
13.30	 Eröffnung, Begrüßung und Vorstellung des Projektes Dreiländerzentrum
13:45	 Ivo Kareš: Prager deutschsprachige Autoren in Südböhmen
14:30	 Alena Wagnerová: Hermann Kafka aus Osek und seine Familie
15:15	 Thomas Samhaber: Treffen an der Grenze: Franz Kafka und Milena Jesenská 

in Gmünd
16:00	 Kaffeepause
16:30	 Daniel Musílek: „Aber auch in Planá gibt es lebendige Menschen und Tiere, 

und so ertönt auch hier ein Lärm, der aus dem Schlaf rumpelt.“ Der Einfluss  
der Stadt Planá nad Lužnicí auf das Leben und Werk von Franz Kafka

17.15	 Vera Schneider: „Ich gehe durch den alten Wald“ –  Eine Wanderung durch das 
Leben von Johannes Urzidil  zwischen Prag, Glöckelberg und New York

18.15	 Miloš Minařík: Der letzte Gast in einem Böhmerwalddorf: Fragmente aus dem 
Tagebuch von Johannes Urzidil

19.00	 Uhr Abschlussgespräch, Abschluss

HAUPTPROGRAMM BEGLEITPROGRAMM

Das Internationale Literatursymposium Kafkas Südböhmen ist
den Prager deutschsprachigen Autoren um Franz Kafka und deren
bis heute wenig beachteten Verbindung mit Südböhmen 
gewidmet. Anlässlich des diesjährigen 100. Kafka-Jubiläums wird 
deshalb anhand der Vorträge in- und ausländischer Experten die 
Bedeutung der Region für das Leben und Wirken dieser Autoren 
nähergebracht. Alle Beiträge werden simultan gedolmetscht 
(deutsch-tschechisch).

Internationales Treffen mit kulturellem 
Begleitprogramm im Wirkungsort des 
Schriftstellers und eines der bedeu-
tendsten Mitglieds des Prager Kreises 
Johannes Urzidil – dem Grenzort 
Glöckelberg. Anhand von Führungen, 
Lesungen und einem Lichtbildvortrag wird 
die Bedeutung der heute untergegange-
nen Dörfer Glöckelberg und Josefsthal 
für das Leben und Wirken von Urzidil 
nähergebracht. Ein Busplatz von Budweis 
/ Krumau / Oberplan kann reserviert 
werden.

Exkursion zu den Spuren der Vorfahren 
eines der bedeutendsten Schriftsteller 
der Welt nach Osek bei Strakonic mit 
Erklärungen der Schriftstellerin Alena 
Wagnerová. Ein rund sechs Kilometer 
langer Rundgang führt die Teilnehmer 
an Orte, die mit den Wurzeln von Franz 
Kafka verbunden sind. Während der 
Wanderung besteht die Möglichkeit, das 
Geburtshaus von Kafkas Vater Hermann 
zu sehen und das sonst unzugängliche 
Schloss in Osek, das möglicherweise 
als Vorlage für den weltbekannten 
Roman diente, zu besichtigen. Besucht 
wird ebenso der jüdische Friedhof auf 
dem Hügel über Osek, auf dem Kafkas 
Vorfahren bestattet sind. Die Erklärungen 
werden simultan gedolmetscht 
(deutsch-tschechisch). 

12.10.2024
VILLA KENDE ČESKÉ BUDĚJOVICE / BUDWEIS (OTAKAROVA 9)

5.10.2024
GLÖCKELBERG / ZVONKOVÁ

13. 10. 2024
OSEK BEI STRAKONITZ

09:00 	 Abfahrt mit Bus von Budweis / České  
Budějovice (Výstaviště/Messeplatz) 

09:30 	 Abfahrt mit Bus von Krumau / Český Krumlov 
(Špičák)

10:15 	 Abfahrt mit Bus von Oberplan / Horní Planá  
(Adalbert-Stifter-Haus) 

11:00 	 Besichtigungen der Kirche und des Museums 
in Glöckelberg/Zvonková mit Emma Marx  
und Horst Wondraschek

12:00 	 Präsentation der Bilder des Museum  
Fotoatelier Seidel, des Adalbert-Stifter- 
Geburtshauses Horní Planá/Oberplan  
und der Heimatstube der vertriebenen  
Glöckelberger Ulrichsberg, Lesung aus dem  
Werke Urzidils

13:30 	 Kommentierter Spaziergang nach Josefsthal  
/ Josefodol mit Miloš Minařík (Johannes  
Urzidil Gesellschaft)

15.00 	 Internationales Picknick
17.00 	 Abfahrt mit Bus (Ankunft Budweis ca.  

um 18:30)

11:30 	 Uhr Beginn der Wanderung  
vor dem Bahnhof Radomyšl (Rundweg  
Radomyšl-Osek-Burg-Friedhof, ca. 6 km)

15-16:00 	 Uhr Rückkehr nach Radomyšl

https://docs.google.com/forms/d/e/1FAIpQLScXD9w9YHUmYWnD-BTnxBFCrf48DDJamBVbbgTER-VxL9-ZMA/viewform
https://docs.google.com/forms/d/e/1FAIpQLSf75akRYR1gQvJjhSEn0IPnchx3AHOrzMrRFoxOqfHp_3Jx5A/viewform
https://docs.google.com/forms/d/e/1FAIpQLSddKsJ3bRcVgRCh0a7O7WywFWDOpoOOq6DmRHV1Mty2eaTkOg/viewform


Die Veranstaltung wurde vom Deutsch-Tschechischen Zukunftsfonds 
gefördert und findet im Rahmen von České Budějovice - Europäische 
Kulturhauptstadt 2028 und der Plattform Kafka2024 statt. Zu den 
Partnern des Projekts gehört der Adalbert Stifter Verein München, das 
Deutsche Kulturforum östliches Europa, das Kulturfestival Přechody/
Übergänge Gmünd/České Velenice, das Literaturfestival Šumava Litera, 
Museum Fotoatelier Seidel Český Krumlov, Adalbert-Stifter-Geburtshaus 
Oberplan/Horní Planá, Goethe Centrum České Budějovice, 
Dreiländerverein České Budějovice.




